
Beirat für Integration und 

Migration 

der Stadt Cottbus/Chóśebuz 



 

Prozessverlauf  

• Bewerber-
anzahl von 11 

Mitgliedern 
wurde zum 
Termin nicht 

erreicht 

1. Aufruf zur 
Mitarbeit 

• 16 Bewerber 

• Verhältnis:     
5 Bewerber-
innen / 11 
Bewerber  

 

 

2. Aufruf zur 
Mitarbeit 

• Bildung eines 
Gremiums 

• Persönliche 
Gespräche 

mit den 
Bewerbern  

Auswahl-
verfahren 

• Vorschlag für 
11 Mitglieder 
des Beirates 
einstimmig im 

Gremium 
entschieden 

Vorschlag 
zur 

Benennung 
der 

Mitglieder  



Schwierigkeiten im Prozess  

• 2 Bewerber*innen zogen Bewerbung zurück 

• 2 Bewerber*innen sind der Einladung zum 

Gespräch nicht gefolgt  

• 1 Bewerber*in erfüllt die Voraussetzungen/ 

Erwartungen nicht 

• Heterogenität der Gruppe kann nicht 

gewährleistet werden 

• Vielfalt nicht gegeben  

 



Vorgehensweise   

• Persönliche Ansprache von Vereinen, 

Organisationen und Unternehmen 

• 4 Bewerber*innen konnten zusätzlich 

aquiriert werden  

• Einladung zum persönlichen 

Gespräch 

• Auswertung der Gespräche im 

Gremium  



Ergebnis 

      einstimmiger Vorschlag für die  

          Besetzung des Beirates 

            

          unterschiedliche Nationalitäten 

 

          verschiedene berufliche Handlungsfelder  

 

          ausgewogenes Geschlechterverhältnis 

 

 



Vertretene Nationalitäten 

• Tschechische Republik 

• Kamerun 

• Chile 

• Kenia 

• Deutschland 

• Algerien 

• Syrien 

• USA 

• Afghanistan 

• Iran 

• Frankreich 

 



Vertretene Unternehmen/ 

Organisationen 

• BTU Cottbus 

• Staatstheater Cottbus 

• LEAG 

• Agentur für Arbeit  

• Wissenschaftliches Institut 

• Fachärztlicher Bereich 

• Caritas 

• Diakonie Elbe Elster 

• Migrant*innen-Selbstorganisationen 



Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit 


